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Großherzvglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro. 12 , Mittwoch den 10. Februar 1819

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Zur vakanten katbol . Schulstelle in Seckach

hat der Lehrer Bau mann zu Limbach die Fürst ! .

Leiningische Präsentation — und diese die Staat - »

Genehmigung erhalten . Die Kompetenten um den

dadurch erledigten Schuldienst zu Limbach (Amts

Buchen ) mit welchem ein Einkommen von etwa

100 fl . verbunden ist , haben sich vorschristmäsig bei

der Fürst ! . Leiningischen StandeSherrschaft a ! s dem

Patwn <u melden .

Auf den Antrag der beiden Kirchen - Ministerial -

Seclionen haben Seine Kenigl . Hoheit der Höchst -

stelige Großherzog die Errichtung einer allen drey

Religionen gemeinschaftliche Bürgerschule in Bretten

genehmigt .

Dem handelnden Publikum wird hiermit die

früher schon bestandene Verordnung in Erinnerung

gebracht ; daß alle nach den K . K . Oestreichischen
Staaten zu machenden Verftndungen , neben dem

Frachtbriefe , noch mit einer besondern Declaration ,

und zwar in deutscher Sprache , versehen seyn

müssen , welche nebst der Adresse , die genaue Be¬

schreibung , des Slückes , dessen Inhalt und Werth —

den Nam 'en des Absenders , den Abftndungsert und

das Datum enthalten soll . Alle Gegenstände , deren

Einfuhr nach den K. K . Staaten auch erlaubt ist ,
werden ohne diese Declaration an der Grenze zu¬
rück gewiesen .

Karlsruhe den 28 . Januar 18 ' 9 -

Großherzoal . Badische Oberpostdirection .
Freihr . von F a h n e n b e r g.

Man jindet für nöthig , dem korrespondircnden
Publikum die schon längst bestehende Vorschrift in

Erinnerung zu bringen , nach welcher die AdnßOrte
der Briefe , wenn solche an minder bekannte DoIer ,
Flecken rc . oder Orte lauten , von welchen es meh¬

rere gleichen Namens gibt , genau zu bezeichnen

sind ; das heißt , daß in diesem Falle entweder die

nächstgelegene Poststation , Hauptstadt , Fluß , Be¬

zirksamt ec . auf der Adresse beigrfügt werde . Wer

diese Vorsicht unterläßt , hat es sich daher selbst zu¬

zuschreiben , wenn Briefe irrig instradirt werden ,

und deßhalb verspätet ankvmmen .
Karlsruhe den » 8 > Januar , 819 .
Großherzvgl .

"
Badische Oberpostdirection .

Freihr . von Fahnen betg .

Man findet für nöthig , das Publikum auf die

bestehende Postverordnung wiederholt aufmerksam zu

machen , daß Gcldfäßchen nur emballirt — und

Geldki sichen nur gut verreist , oder mit eisernen
Bänder beschlagen zum Postwagen angenommen wer¬

den dürfen . Die Emballage muß an den Näthen ,
und die Kistchen an den Fugen des Deckels gesiegelt

seyn. Karlsruhe den 28 . Jan . 1819 .

Großherzvgl . Badische Oberpostdirection .
Freihr « von Fahnenberg .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidattonen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladcn . —

AuS dem
Bezirksamt Etkenheim .

( «) zu Kippenheim un den in Gant erkann¬

ten Metzger Jud Lippmann Weil , auf Montag

den 22 . Fcbr . d . I . vor dem TheilungßEommissariat

in dem dasigen Kronenwicthshaus . Aus dem



Bezirksamt Ettlingen .
( 1 ) ju Ettlingen an den in Gant erkann¬

ten Werkmeister und Spitalschaffner Ignatz Ulrich ,
auf Montag den i . Merz d . I . auf der Kanzley
des Großh . Amtsrevisorats dahier . Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
( 2 ) zu Ellmendingen an den in Gant er¬

kannten Schuster Johann Friedrich Ratz , auf Dien¬
stag den 2 . Merz d . I . in dem Adlerwirthshause ^zu
Ellmendingen . Aus dem

Bezirksamt Steinbach .
(0 zu Steinbach an den in Gant gerathe-

nen Bürger Basilli Blödt . auf Samstag den 27 .
Febr . d . I . auf hiesig Großherzvgl . Amtsrevisorats -
Kanzlep . Aus dem

Bezirksamt Wolfa 'ch.
(3) zu Schiltach an den in Gant erkannten

Kübler und Flötzer Christian Dieterle , aus Mon -
tag den 22 . Febr . d . I . vor dem Großh . Theilungs -
Eommissariat in Schiltach .

Er b Vorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSqeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Appenweier .
( >) von Ebersweier der Conrad Rein -

bold , lediger Bürgerssohn , welcher im Jan . » 812
dem Depot des damal Zten nun 2ten LinienJnfan -
terieRcgiments als gemeiner Soldat zugetheilt worden
ist , und in der Folge dem Feldzuge gegen Rußland
beigewohnt haben soll , ohne daß darüber jedoch bis
jetzt etwas bestimmtes in Erfahrung gebracht werden
konnte , inzwischen aber von jener Zeit an , vermißt
wird . AuS dem

Bezirksamt Hüfingen .
(3) von Hochemmingen der Konrad Lim -

h e r g e r, welcher den 28 . Nov . 1747 . geboren , und feit
50 Jahren abwesend ist , dessen unter Pflegschaft be-
stndliches Vermögen in 102 fl . besteht. Aus dem

Bezirksamt Wießloch .
(r ) von Rettigheim der Anton Neff ,

welcher als ein Knabe von > 4 Jabren vor 32 Jahren
in die Fremde ging , und seitdem nichts mehr pon
sich hören ließ .

(3 ) Dur lach . sVerschollenheits - Erklärung .]
Nachdem der abwesende Johann Gottfried Zach -
wann von Durlach , welcher am 12 , November

, 8 ' 7 - öffentlich vorgeladen worben , sich in dem an¬
beraumten Termin nicht gemeldet hat , so wird
derselbe nunmehr für verschollen erklärt .

Durlach den 25 Jänner 1819 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

(3 ) Ebcrbach . sBerschollenheits - Erklärung . )
Christian Neureuter von Weißbach , da er auf die
unterm , 7. September » 817 . ergangene öffentliche
Vorladung nicht erschienen ist , wird andurch für
verschollen erklärt , und soll desselben Vermögen , da
auch Niemand als dessen LeibeScrbe sich gemeldet hat ,
den sich darum bewerbenden Anverwandten gegen Si¬
cherheitsleistung ausgefvlgt werden .

Eberbach den 6 . Jänner 1819 .
Großherzogliches BezirksAmt .

(2) E p̂ ping en . sVerschollenheits - Erklärung .)
Der unterm 9 . Dezbr . » 8 >7. aufgeforderte Jakob
Steiß von Jttlingen ist nicht erschienen , und des¬
wegen wird derselbe für verschollen erklärt .

Eppingen den 20 . Jenner » 8 >9 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

(3) Pforzheim . sVerschollenheitserklärung, )
Da die Christin « Braun von Langensteinbach auf
die öffentliche Vorladung vom 26 . Januar » 8 * 8 .
nicht erschienen ist , so wird dieselbe hiemit für ver¬
schollen erklärt , und deren Vermögen an ihre näch¬
sten Verwandten , unter den gesetzlichen Bedingun¬
gen ausgefolgt . Pforzheim den «9 . Jan . > 8 >9 »

Großherzogl . zweites Landamt .
(2) Philippsburg . sVerschollenheits - Erklä¬

rung . ) Da weder der durch die Ediktalladung vom
25 . Nov . > 8 » 7 - öffentlich vorgeladene Jakob Fried¬
rich Schwindt von Philippsburg , noch ein Lei -
bescrbe sich zum Empfang des unter Pflegschaft ste¬
henden Vermögens gemeldet , so wird Jakob Fried¬
rich Schwindt hiemit für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen den Anverwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz zuerkannt .

Philippsburg den 30 . Jan . 1819 .
Großherzoa ' . Bezirksamt .

(1 ) WieSloch . sVerschollenheits - Erklärung .)
Der unterm 22 . Decbr . i 8 > 7 . öffentlich vorgeladene
Michael Wiescndanger von Mühlhausen ist für
verschollen erklärt , solches wird andurch öffentlich
bekannt gemacht .

Wiesloch den 1 . Febr . 1819 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Worlad « ngen .
( 2 ) Mannheim . sVorladung .) Der von

dem Großherzogl . Badischen DragonerRegiment von
Freisiedt Nr ». » . entwichene Trompeter Severin



Schrauber von hier , wird hiermit aufgefordert ,

sich in Zeit 3 Monaten dahier zu stellen , und sich

über seine Entweichung zu verantworten , oder zu ge¬

wärtigen , daß nach fruchtlos umlaufener Frist gegen

ihn als ausgetretener Unterthan nach den Landes¬

gesehen werde verfahren werden .
Mannheim den Z. Febr .

Großherzozl . Stadtamt .

(2) Freiburg . ^Fahndungund Signalements

Heute Nachts um Z auf ra Uhr ist der unten srg-

nalisirte Alois Müller , angeblich bald von Brei¬

lenau , diesseitigen Amtsbezirks , bald von Gamer -

dinHen , im Fürstenthum Hobenzoller Sigmaringen

gebürtig , der bei uns wegen Vagantenlcben in Un¬

tersuchung stand , mittelst Ausbruch « aus dem Ge -

fangniß des Großh . aken Landamts dahier entwi -

chen. Indem wir hievon sammtliche Großh . Behör¬

den in Kenntniß setzen , ersuchen wir unter Einem

Wohldiefelben , auf diesen Purschm fahnden , und

denselben im Betretungsfail anher einliefern zu

lassen .
Frciburg den t . Feb ''. iZtY .

Großh . zweites Landamt .
Signalement .

Alois Müller , 25 Jahr alt , katholischer Reli¬

gion , 5 ' 5 " groß , hat ein blasses etwas eingefalle¬

nes Gesicht , große Nase , blaue Augen , gewöhnlichen

Mund , etwas spitzes Kinn , blonde Haare , solchen

Backenbart , schwachen Bart . Er trug bei seiner

Entweichung einen grau zwilchenen BauernTschvben ,

«in blau gestreiftes Brusttuch , dessen Grund weiß ist,

mit weiß beinernen Knöpfen , ein fchwarzseideneS

Halstuch , schwarz zwilchene Hosen , weiß gärnene

Strümpfe , oder auch leinene Ueberstrümpfe , Bän¬

delschuhe und einen abgcschossenen runden Hut .

(2 ) Emmen bin gen . sStrafurthelJ In

Untersuchungssachen gegen den ledigen , sich dermalen als

Leinenweber auf der Wanderschaft befindenden Mi¬

chael Ehret von Malkcrdingen , wegen einer be-

inzichtigten Geld - und KlciderEntwendung hat das

Großherzozl Hvchpreißliche Hofgericht am Oberrbein ,

da sich Ehret auf die untirm « 8 . November v. I .

erlassene Ediktalladung in dem anbccaumten Termin

von 6 Wochen nicht stellle , vermöge Urthel vom 19 .

Jan . d. I . Erim . N . Nro . > 48 . denselben des

Orlsbürqerrcchis für verlustig erklärt , und wegen

der beschuldigen Geld - und Äleiderentwendung auf

Betreten das Weitere gegen ihn Vorbehalten .

Emmendingen den 28 . Jänner » 8 >9 .
Großh . Bezirksamt

(z ) Kandern , s UrthelS - Verkündigung . ]

Jn ^ Untersuchung - - Sachen gegen Susann « Ri en¬

ger von Jnzlingen , wegen Diebstahl , hat das Grost -

hcrzogl . Hochpreißliche Hofgericht am Oberrhein ,

durch Urtheil vom 19 . d. M . Nro . in Crim . , 39 .

auf geschehene Ediktalladung und ungehorsames Aus¬

bleiben der Jnkulpatin zu Recht erkannt : „ Jnkul -

patin seye des an Jakob Müller zu Wintersweiler

verübten Diebstahls eruer silbernen Sackuhc , » 3 fl.

baaren Geldes , und zweier seidener Halstücher ,

im Gesammtbetrag von 35 fl. 57 kr . für schuldig zu

erklären , und auf Betreten die gesetzliche Strafe von

bwichentlichem bürgerlichem Gefangniß , nebst ein¬

facher körperlicher Züchtigung an ihr zu vollziehen ,

sie auch zum Ersatz des Entwendeten , soweit es noch

nicht geschehen , und zu Tragung der Untersuchungs -

Kosten zu verurtheilen . v. R . w. ,
" welches hiemit

öffentlich bekannt gemacht wird .
Kandern den 22 . Jänner i 8 ' 9 -

Großherzogl . Bezirksamt .

( i ) Bruchsal . sLandesverweisungen .) 1 ) Johann

Georg Noe von Haag bei Kinzelsaue , welcher von

dem Großherzogl . Criminalamt Tauberbischosshein »

unterm 29 . Merz » 8 > 5 wegen Landstreicher «,' und

Diebstahl auf unbestimmte Zeit in hiesiges Correc »

tionshaus geliefert , wurde in Gefolge hohm Justiz -

MinisterialErlasseS vom 1 . l . M . Nro . 370 . heute

begnadigt entlassen , und vermög Hofgerichllichen

Urtels der diesseitigen Landen verwiesen , welches hier¬

mit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Signalement .

Derselbe ist 24 Jahr alt , von starker Statur ,

5'
Z

" groß , hat braune Haare , «in länglichteS An¬

gesicht , wohl bedeckte Stirn , graue Augen , große

Nase und Mund , breites Kinn , schwachen Bart .

Bei der Entlassung trug er einen blau tuchenen Wam «

mes mit weißen Knöpfen , eine blau und roth ge¬

streifte kattunene Weste , ein paar lange weiß leinene

Hosen , ein paar weiß wollene Strümps und Schuh »

mit Bändel . r
2 ) Heinrich Sauser von Karlsberg bei Grun -

stadt überm Rhein , welcher von dem Großherzogl .

Stadt und iten Landamt Bruchsal unterm 27 . May

» 8 >8 . wegen Vagantenleben , Betrug und Schatz -

gräbrr . y auf 2 Jahre in hiesiges Zuchthaus geliefert ,

ist in Gefolge hohen JustizMinisterialErkasses vom

, . I . M . Nro . 370 . heute begnadigt entlassen , und

nach dem Hofgerichtlichen Ur,ek der Großh . Badischen

Lande verwiesen worden , welches hiermit zur alkgo»

meinen Kenntniß zu bringen ist .
Signalement .

Derselbe ist 47 Jahr alt , von untersetzter Sta¬

tur , 5 ' » " groß , hat schwarze Haare , schwärzlich¬

tes Angesicht , bedeckte niedere Sti - ne , schwarze Au¬

gen und Augenbraunen , klein « Nase und Mund ,



runde - Sinn , schwarzen Bart , und tragt silbern «
Ohrenringe . Bei der Entlassung trug er einen blau
tuchenen Wammes und ' Brusttuch , ein paar lange
weiß leinene Hosen und ein weiß leinenes Halstuch ,eine blau tuchene Kappe mit Schild und ein paarStiefel .

3 ) Johann Georg Avril von Oberluststadt
jenseits RhcinS , welcher von dem Großh . Stadkamt
Mannheim unterm 21 . Juni tS17 wegen Diebstahlund Vagankenleben auf 2 Jahre in hiesiges Zucht¬
haus geliefert , wurde in Gefolge hoben JustizMini -
sterialEriasseS vom 1 . l . M . Nro . 370 . heute begna¬
digt entlassen , und vermag Hofgerichtlichen Urtels
der diesseitigen Lande verwiesen , welches hiermit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Signalement .
Derselbe ist 52 Jahr alt , von besetzter Statur ,5 ' 7 " groß , hat schwarzgrau » Haare , langlichles

Angesicht , hohe Stirn , graue Augen , braune Aug -
braunen , große Nase und Mund , breites Kinn ,schwarz grauen Bart . , Bei seiner Entlassung truger eine weiße FiizKappe , «inen gelblich tuchenen Ue-
berrock , eine schwarz seidene West , ein blau gestreiftbaumwollenes Halstuch , ein paar grau wollene Ho¬
sen , wollene Strumpf und Stiefel .

Bruchsal den 3 Febr . 18 « 9 -
Großh . Zucht - und KocrekrionsbausDerwaltung .

( >) Hüfingew . sLandesverwrisung .j Ehri -
stian Eder von Spicgelberg , dessen Signalementunten vorkömmt , welcher wegen Diebstahl durch hohes
Hofgcrichtliches Urtel , dd . Rastadt den 20 . October
i8 >8 . Nro . 2191 . auf 9 Wochen , und wegen ver¬
suchtem Ausbruch auf weitere 4 Wochen inS Eorrec -
tionshauS dahier condemnirt worden , j wurde heutenach erstandener Strafe entlassen , und der Großh .Badischen Lande verwiesen , welches hiermit zur öf¬fentlichen Kenntniß gebracht wird .

Signalement .
Chnstian Eder , 2 + Jahr alt , ist 5 Schuh 2Zoll 2 Strich groß , hat blonde Haare und gleicheAugcnbraunen , blaue Augen , eine groß « Nase , Mitt¬lern Mund , rundes Kinn und ein vollkommen gut -

gefardtes Angesicht . Er trägt einen blau zeugenenJanker , dito lange Beinkleider , ein alt grünman -
schesternes Gillct , ein weiß baumwollenes Halstuch ,Schub ; und ein dunkelblau tuchenes Käppchen .Hüfingen den 1 . Febr . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 0 M a n n h r i m . f Landesverweisungen . ]B -rmög hvchpreißlichcn Justiz MinistcrialR ' scriplsvom t . I , M . Nro . 370 . wurden nachstehenden indiesseitiger Anstalt , verwahrt gewesenen Züchtlingender Rest ihrer Strafe erlassen , und solche vermög

früher ergangenen Urteln de»
'
gesammten Gcoßherz »Bad . Landen verwiesen als :

1 ) Jakob Friedrich Keller , von Sulsbach >m
Königreich Bayern , war wegen Faischmünztrey nachUrtel des Großherzogl . Hochpreißl . Hvfgrrichks dahiervom l . July i8 ' 3 - Nro . 535 . zu 16 Jahre Zucht »
hausstcaf « condemnirt ?

Si gnalement
Dieser Obige seiner Profession ein Schnallenma¬

cher ist 46 Jahre alt , 5 ' t " 2 " '
rheinisch groß ,hat schwarze Haare , lichte dünne Augenbraunen ,tiefliegende graue Augen , länglich breit Gesicht ,ältliche Gesichtsfarbe , hohe breite Stirne , breite

stumpft Nase , großen Mund , angesieckte Zähne ,schwarze Barthaare , rundes Kinn , hat etwas Blat¬
ternarben , und ist an bepden Füßen gelähmt ; seinebey der Entlassung angehabte Kleidung , bestund in
einem dreyeckigten Hut , grau le .nrnem W '.mmesund Hosen , weiß wollen tuchener Weste , wollenen
Strümpfen und Schuhen .

2 ) Johann Fn . dcrich Wollmann von Ber¬
lin im Königreich Pr - ußen , war wegen Diebstahlund Urkunden - Verfälschung nach Urtel des Groß -
her -ogl . Hochpreißl . Hofgerichls in Rastatt vom , 3 .
April >8 >4 . Nro . 312 . zu^ ft Jahre Zuchthausstrafecondemnirt .

Signalement .
Dieftr Obige seiner Profession ein Schmidt ,gicbt sich auch als Roßarzt an , ist 4o Jahre alt ,5 ' t " rheinisch groß , hat schwarzbraune wenigeKopfhaare , große schwarze Augenbraunen , kleine

tiefliegende braune Augrn , langlichtes Gesicht , rotheGesichtsfarbe , niedere Stirn , mittelmäßige Nase ,gewöhnlichen Mund mit dicken Unterlippen , ange -
lauftne Zähne , schwarze Barthaare und Backenbärte ,zugespitzkes Kinn , hat einen beständigen Ausschlagauf dem Kopfe , daher auch Mangel an Haaren ;seine bey der Entlassung « » gehabte Kleidung bestund ,in einer tuchenen Kappe , blau tuchenem Ueberrock,schwarz tuchener Weste , grün tuchenen Hosen , wol¬lenen Strümpfen und Schuhen .

Zi Jos . Andreas Wolfgang Thomann vonSt . Johann in Tyrol , war wegen begangenem gr »-ßen Diebstahl , nach Urtel des Großherzogl . Hoch»
preißl . Hofgerichts in Rastatt vom 7. Febr . 1815 .Nro . 212 . zu einer 6 Jahr 5 Monatlichen Zucht¬hausstrafe condemnirt .

Signalement .
Dieftr Obige will früher bey einer Schauspicker -

Gesellschaft , letztere Zeit aber , unter den französi¬schen Truppen gedient habt,, , ist 40 Jahre alt ,fr
' 4 "

3
' "

rheinisch groß , hat grau gemischte Haareund dergleichen Augenbraunen , große graue Augen ,



mit freyem Blick , iSnglidfit schmales Gesicht , blasse
Gesichtsfarbe , hohe Slirne , lange gespitzte Nase ,
kleinen Mund , mit geschlossenen Lippen , gesunde
Zahne , schwarz mit grau gemischte Barthaare und
Backenbärthe , länglicht Kinn ; seine bey der Ent¬
lassung angehabte Kleidung bestund , in einem run¬
den Hut , blau tuchenem Kamisol , gelb Nankin
Gillet und dergleichen Hosen , und Schuhen .

4 ) Johann Kristoph Koch von Jaon in der
Schweiz , war wegen Landstreicherey , Belcügerey und
Diebstahl nach Urtel dcS Groscherzogl . Hochpreißl .
Hofgcrichts dahier vom 24 . Octbr . i 8 ' 5 - Nro . 1086 .
zu > o Jahre Zuchthausstrafe condcmnirt .

Signalement .
Dieser Obige ein herumziehender Landkramer ,

ist 32 Jahre alt , 5 ' 1 " rheinisch groß , hat braune
Haare , dergleichen Augenbraunen , blau graue Au¬
gen , rundes glattes Gesicht » gesunde Gesichtsfarbe ,
hohe gewölbte Stirn , große Nase , gewöhnlichen
Mund mit dicken Lippen , gesunde Zähne , wenige
braune Barthaare , rundes Kinn , mit einem Grüb¬
chen ; seine bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einer blau tuchenen Kappe , grau tuchenem
Rock , grau wollenen Weste , langen grauen Hosen
und Schüben .

5 ) Salomo Levi , von Endingen in der
Schweiz , war wegen Vagankenleben und Diebstahl
nach Urtel des Großherzoglichen Hofgcrichts dahier
vom 13 . Septbr . und F . Novbr . >816 . Nro . 961
und 1 j 64 . zu rj Jahr Zuchthausstrafe condcmnirt .

Signalement ,
Dieser obige ist 23 Jahre alt , 5 ' 3 " rheinisch

groß , hat rolhe Haare , blonde ?tugcnbraunen , brau¬
ne Augen , länglichles Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe
mit Sommerflecken , schmale Stirne , dicke und
stumpfe Nase , gewöhnlichen Mund , gesunde - Zahne ,
rothc Baitbaare , rundes und volles Kinn . Seine
bei der Entladung angehabte Kleidung bestund in ei¬
nem runden Hulh , blau tuchenem Kamisol , kurzen
Manchesterhosen , tuchener Weste , wollenen Strümp¬
fen , K». »naschen und Schuhen .

6 ) Karl Weber von Freudenthal im König¬
reich Würtemberg war wegen Diebstählen nach Urtel
des Eroßh . bochpreißlichen Hofgcrichts dahier vom
, 2 . Dcc . i 8 >6. Nro . « 4 zi zu 2 ^ Jahr Zuchthaus¬
strafe condemnirt .

Signalement .
Dieser obige , seiner Profession ein Müller , ist

r8 Jahre alt , 5 ' 6 " i ‘" groß , hat blonde Haare ,
braune Augenbraune , graue Augen , länglichtcs
Gesicht , blasse Gesichtsfarbe , mir Blatternarben ,
breite Stirne , dicke stumpfe Nase , gewöhnlichen
Mund ^ mit dicken Lippen , gesunde Zahn « , blonde

Darthaare und rundes Kinn . Seine bei der Ent¬

lassung angehabte Kleidung bestund i >i einer tüchene «

Kappe mit WachsiuchUcbeczuge , grau tuchenem Wam -

mes und dergleichen Hosen , katunener Weste und

Stiefeln . . .
7 ) Abraham Levi von Hechinqcn im König¬

reich Würtemberg , war wegen Baqant nlebcns und

Diebstahl nach Urtel des IGroßh . hochprclßlichen Hof¬
gerichts dahier vom 14 . July i8 >7 - Nro . » 054 , zu
2 Jahren Zuchthausstrafe condemnirt .

Signalement .
Dieser ist 24 Jahr alt , 4 ' n 1' groß , hat

schwarzbraune Haare , dergleichen
'
Augenbraunen ,

blaue Augen , auf dem linken einen weißen Fleck ,
durch welches er nur einen Schein erhält , länglichkes
Gesicht , gewöhnliche Gesichtsfarbe , hohe Stirne ,
breite dicke Nase , großen Mund mit dicken Lippen ,
angclaufen « Zähne , schwarze wenige Barlhaare , run¬
des Kinn . Seine bei der Entlassung angehabte Klei¬

dung bestund in einem runden Hut , blau tuchenem
Ucberrock , gelben PiqueWcste , langen grapeu wolle¬
nen Hosen und Stiefeln .

8 ) Jakob Ha schrie von Gerlingen im König¬
reich Würtemberg , war wegen Diebstahl nach Urtel
deS Großh . Hochpreißl . Hofgerichts dahier vom 26 .
Juny , 817 . Nro . y > 4 . zu i Jahr Zuchthausstrafe
verurthcilt .

Signalement .
Dieser Obige seiner Profession ein Bäcker , ist

3k Jahre alt » 4 ' n M rheinisch groß , hat braune
Haare , dergleichen Augcnbraunen , blau graue Au¬

gen , länglichtcs volles Gesicht , gesunde Gesichtsfar¬
be , hohe Slirne , lange Nase , breiten Mund mit
geschlossenen Lippen , gesunde Zähne , braune Dart¬
haare , rundes volles Kinn , an den Fingern der
rechten Hand mehrere Warzen . Seine bei der Ent¬
lassung angehabte Kleidung bestund in einem runden
Huth , graulücheflem Kamisol , braun kattunenen
Weste , langen grauküchcnen Hosen und Stiefeln .

9 ) Eva Rosine Wahje ^ in von Horrheim im
Königreich Würtemberg , war wegen Diebstahl nach
Urtel deS Hochpreißl. Hvfgerichts in Rastadt , vom
» . April 1817 - Nro . 554 . zu 2 -$- Jahr Zuchthaus¬
strafe verurthcilt .

Signalement .
Diese Obige ist 22 Jahr a ' t , 4 ' 11 " rheinisch

groß , hat blonde Haare und dergleichen Augenbrau -
» en , graue Augen , volles rundes Gesicht mit blasser
Gesichtsfarbe , hohe breiie Stirn , dicke Nase , etwas
großen Mund , gesunde Zähne , rundes volles Kinn .
Ihre bei der Entlassung angebabic Kleidung
bestund

' in einem braun - und gelbgestrci .ken
Jack und Rock , blau baumwollenzeugenem Unter -



toi mit einem Leibchen , weißen Halstuch , weiß
leinenen Schurz , weiß wollenen Strümpfen und
Schuhen .

, o ) Friedrich Frey er von Zimmern , war we¬
gen VagantenlebenS und Diebstahl nach Urtel des
Hochpreißlichew HofgerichtS in Rastadt vom 10 . Okt .
1817 . Nro . 2042 . zu 2 Jahr Zuchthausstrafe ver -
urtheilt .

Signalement .
Dieser Obige seines Gewerbs ein Schneider ,

zog aber seither als Landkrämer umher , ist 36
Jahr alt , 5 ' 5 " rheinisch groß , hat hellbraune
Haare und dergleichen Augenbraunen , braune Augen ,
länglichtcs Gesicht , gewöhnliche Gesichtsfarbe , ge¬drückte Stirne , lange oben eingedrückte Nase , klei¬
nen Mund mit breiten Oberlippen , gelblichte Zahne ,braune dünne Barthaare , rundes Kinn mit einem
Grübchen , einen dicken kropfigtcn Hals . Seine bei
der Entlassung angchabte Kleidung bestund in einer
grautüchencn Kappe , grün tuchenem kurzen Rock ,blau tuchenen Weste , langen leinenen Hosen , Kam¬
maschen und Schuhen .

n ) Sophie Freyer geh . Kersp , des obigen
Ehefrau , von Schwarzach bei Detkelbach , ist 37
Jahre alt , 4 ' 9 " rheinisch groß , hat braune Haare
und schwarze Augenbrauncn , graue Augen , breites
Gesicht , gewöhnliche Gesichtsfarbe , schmale Stirne ,
spitziae Nase , breiten Mund , gesunde Zahne , run¬
des Kinn . Ihre bei der Entlassung angehabte Klei¬
dung bestund in einer weißen Haube , grautüchcnem
Rock , braune Zitzcnen Jacke , einen blau baumwol -
lenzeugenen Unterrock , blau gedrucktem Schurz ,braun kottonenem Halstuch , weiß wollenen Strüm¬
pfen und Schuhen .

« 2) Christian Friedrich Barth von Kalmbach
im Königreich Würtemberg , war wegen Diebstahl
nach Urtel des Hofgerichts zu Rastadt vom 9 . Decbr .
, 817 . Nro . 2408 . zu tj Jahr Zuchthausstrafe ver-
urtheilt .

Signalement .
Dieser Vorstehende seiner Profession ein Leinen¬

weber , ist 26 Jahre alt , 5 ' 7 " rheinisch groß , hat
braune Haare , lichte Augenbrauncn , blaue Augen ,
länglicht volles Gell -ckt mit Blatternarben , gesunde
Gesichts arbe , gedruckte Stirne , kleine spitziae Nase ,
kleinen Mund , gesunde weiße Zähne , blond « Bart¬
haare . rundes Kinn . Seine bei der Entlassung an -
gehabce Kleidung bestund in einer grauen F kzkappe ,
weißgrau tuchenem Wammcs , blautüchener Welle ,
kurzen grautüchenen Hosen , weiß wollenen Strüm¬
pfen und Schuhen

13 ) Johann Christian Kuhn von Dörgbach im
Königreich Würtemberg , war wegen erstem großem

Diebstahl nach Urtel des Hochpreißl . Hofgerichts ta -
hier vom tz . Decbr . > 8 > 7> Nro . 1016 . zu 23 ! Mo¬
nat Zuchthausstrafe verurtheilt .

Signalement .
Dieser obige ist seiner Profession ein Küfer , » 7

Jahre alt , 5 ' l " groß , hak braune Haare und der¬
gleichen Augenbraunen , graue Augen , länglich brei¬
tes Gesicht und frische Gesichtsfarbe , hohe gewölbte
Stirne , stumpfe mehr rechts siehrnde Nase , kleinen
Mund mit dicken Lippen , rund und volles Kinn ,
rothbraune BarlHaare und Backenbärte , hat ei¬
nen Leibschaden. Seine bei der Entlassung angehabte
Kleidung bestund in einem runden Hut , einem grau
tuchenen Kamisol , blau und weiß gestreifter Pique -
Weste , braunen Manschesternen langen Hosen und
Stiefeln .

i 4 ) Friedrich Dirolf von Gclmersbach bei
Weinsberg im Würtembergischen , war wegen Dieb¬
stahl nach Urtel des Großh . hochpreißlichen Hofge¬
richts zu Ralladt vom 1 , Mai 1818 . Nro . 79, . zu
2 Jahre Zuchthausstrafe verurtheilt .

Signalement .
Dieser Vorgenannte , seiner Profession ein Bäcker ,

ist 4y Jahre alt , 5 ' 7 ' groß , hat schwarzbraune
Haare und dergleichen Augcnbraunen , breites Gesicht
und gewöhn iche Gesichtsfarbe , gewölbte mit Run¬
zeln versehene Stirne , große dicke Nase , gewöhnlichen
Mund , Mangel der ober» und untern Schneidezähne ,
grau gemischte Barlhaa >e , rundes Kinn , und ist
mit einem Leistenbruch behaftet . Seine bei der Ent¬
lassung angehabte Kleidung bestund in einem runden
Hut , hellblau wollenem Wammes , brauner manche -
sternen Weste , langen Zwilchhosen , wollenen
Strümpfen und Schuhen ,

Mannheim den 5 . Febr . , 819 .
Großherzogl . ZuchthausVerwaltung .

( 1 ) Bruchsak . sEntkommenes Pserd . f Dem
Bürger Jakob Schick von Neulußheim ist am Z .
dieses , Abends zwischen 6 und 7 Uhr , siin Pferd ,
in einem Karren eingespannt , von dem Sch .vancn -
wirlhshause zu Graben , entweder von selbst enttau -
fen , oder absichtlich weggeführk worden . Sammt -
zjche Großh . Aemker werden daher frcundfchafkiia >st
ersucht , auf daS nachbefchriebrne Pfeid genau fahn¬

den , und dasselbe im Bctretungsfalle gegen Ersatz
der Kosten hierher ein tiefer« zu lasten .

Bruchsal dm 5 . Febr . 1819 .
Großh . Sradt - und erstes Landamt .

Beschreibung des Pferds .
Besagtes Pferd ist eine Skuie , ungefähr 15

Faust hoch , 12 Jahre alt , mit einem Bläß auf
der Stirne . Der Karren ist noch ganz neu .



(3' Achern [SSttlof .tne Obligation ) Es ist
eine von Bernhard Olt zu Oehnsbach dem Ser¬

geanten Anron Baurendistel zu Obcrachern
unterm 17 . Febr . 181 » . Nro . 78 . ausgestellte auf
4oo fl . lautende Obligation verlohrcn gegangen. Der
wirkliche Besitzer dieser Urkunde hat binnen 6 Wo¬
chen seine Eigenihums Ansprüche darauf geltend zu
machen , widrigens dieselbe hiemit für amorkisirt er¬
klärt wird . Ach . rn den 25 . Jänner » 8 >y.

Großb . Bestrksamr .
(z ) Sinsheim . sVerlohrne Obligation .) Die

von den Georg Michael Sch uh m anni sche n

Eheleuten zu Eschclbionn auf den Grund der in dem
Eschelbrcnner Pfandbuch pag . 567 unterm rZ . April
, 8lZ . eingetragenen Unterpfänder dem Einsteher ih¬
res Sohnes Johann Georg Schuhmann Na¬

men « Georg Steinbrenner zu Meckesheim ,
über ein Kapital von 700 fl . ausgestellte Obligation
ist verlvhren gegangen . Dieselbe ist hiermit für amor -
tisirt erklärt , und es wird solches zu jedermanns
Kunde hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Sinsheim den 21 . Jenner « 8 >9 *
Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(r ) Karlsruhe , s Brod - und Fourageliefe -

rungs - Versteigerung . ) Die Brodlieferung für die

Garnison Mannheim samt Schwetzingen , und die

Garnison Rastadt , sodann Bruchsal , so wie die

Fourageliesrung für die Garnison dahier , und Um¬

gegend, , zu Mannheim , Rastadt und Bruchsal , soll
für die Monathe Merz und April d . I auf bis¬

herige Weife mittelst Einreichung versiegelter schrift¬
licher Gebote ganz oder für jede Garnison getheilt
an den Wcnigstnehmendcn begeben werden . Dieje¬
nige , welche diese Lieferung ganz oder theilweise zu
übernehmen Lust haben , werden daher aufgefordert ,
ihr « Submissionen oder Angebote schriftlich dahier
einzureichen , so daß sie bis zum 17 . d . M . Abends

hier eintrcffen , indem sie den 18 . Vormittags um

9 Uhr auf diesseitiger Kanzlep werden eröffnet wer¬
den . Die Bedingungen unter welchen diese Lieferun¬

gen statt haben , können wie bisher bei den betreffen¬
den TtadtEommaudantschaften , so wie bei dem dies¬
seitigen Secretariat vernommen werde« .

Karlerude den z . Febr , 8 ' 9 >
Großh . Kricgsministerium .

v . S ch äffer .
vstt . Schmi z .

(3) Achern . sMühlenvccsteigrrung zu Gros -
werer . i Die ErblehnMablmühle der Wittib des Ignatz
Marie , mit Wohngebäude , Sa euer , Stallungen ,
Hofrauhe , Gras - und Baumgarten , Accker und

Wiesen , wird bis Donnerstag den : 8> Febr . d . I .

nun im ExekutionSwege , öffentlich gegen annehm¬
liche Bedingungen , versteigert , wozu die Kauflustigen
Nachmittags r Uhr im Wirthhausc zum , Rossel m
GroSweier sich einsinden mögen .

Achern de » 17 . Jan >8 >9 -
Großb ?rzogl , Bczirt «amr .

(z ) Achern . sWirlhshausvcrsteigerung zu Sas -

bach.) Das Wirthrhaus zum Erbgroßherzog deS
Zcaver Habich zu Sasbach , an der Hauptstraße ,
mit dabei befindlichen Scheuer , Stallungen und Gar¬

ten , dann mehrere Jeuch Aecker und Wiesen , wird
bis Donnerstag den > 1 . Febr . d . I . Nachmittags r

Uhr im Hause selbst öffentlich versteigert , wozu die

Kausiustigen cingeladen werden .
Achern den 17 . Jänner >819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 2 ) Baden . sFahrnißvcrstcigcrung . ) Bonder

Berlassenschaft des babier verstorbenen Herrn Bene »

fici .it Trapp , werden in dessen Behausung an
nachstehenden Tagen Früh und Nachmiltags folgende
Fahrniß gegen baare Bezahlung öffentlich verkauft
werden . Monrag den » 5 . dieses , Kleidungsstücke ,
Betrwcrk und Getüch . Dienstag den ib . eine gol¬
dene Tabatiere , eine goldene Uhr , eine silber vergol¬
dete Schüssel mit Deckel und Teller z Pfund 27 Loth
wiegend , sonstiges Silbergeschirr 600 Loth . Mitt¬

woch den >-7. vhngefähr 150 Zinn - und sonstige«

Küchengeschirr . Donnerstag den 18 . Schreinwerk
und sonstiger Hausralh . Freitag den 19 . , die vor¬

handenen Weine : vhngefähr 75 kleine Ohm 1811er ,
, 4 kleine Ohm 1817 « , iza kleine Ohm t8l8er ,
dann die Faß . Baden den l . Febr . 1819 .

Großherzogliches AmtSRevisorat . >
(z ) B retten . sMühlenversteigerung zu Die -

delsheim . j Dieben jung Friedrich Hesselbacheri¬
schen Eheleute zu Diedelsheim bei Breiten zugehö »

rige , an der Salzbach gelegene , in einem Schel -
und 2 Mahlgängen , Hanfceibe , Gypsmühle und
Oehlschlag bestehende ErbbestandS - Mühle , nebst 5
Viertel Äcker auf Brettemer Gemarkung , wird Mitt¬
wochs den 10 . Merz d . I . Vormittags 9 Uhr auf
dem Ratbhaus zu Diedelsheim an den Meistbietenden
öffentlich versteigert . Die Steigerer haben sich durch
Obrigkeitlickes Zeugniß über guten Leumund und hin¬
länglichem Vermögen auszuweisen .

Brette » den 28 . Jänner l8 >9 -
Grvßherzvgl . AmlsRevsorat .

( r ) Bühl . sHauserversteigerung .) Der Bür .

ger und Lindenwirth kaver Mörch von Bühl laßt
nachbeschrieb,ne Liegenschaften zu Eigenthum unter
sehr voriheilhaften Bedingungen freiwillig versteigern :

1 ) Das Gastwirthshaus zur Linden dahier ,
bestehend in einer zweistöckigen Behausung zur Wirth -
schast gehörig eingerichtet , samt Scheuer , Stallung



und Schopf , ncuerbautem Wasch - und Backhaus ,
auch Gemüß - und Baumgarlen , nebst einem hal¬
ben Morqen deim .Hause liegenden Ackerfeld.

2 ) Eine zwcysröckige , ganz Neu - und modern¬
erdaule Behausung beim Lindenwbrthshause , bestehend
in 4 Wohnzimmern und Küche im untern Stock ,
und 4 Wohnzimmern und Küche im rten Stock ,
einem sehr geräumigen doppelten Speicher, , auch gut
gewölbten Keller , 2000 Ohm Faß haltend , Holz¬
remise und Siallung , auch Baum - und Gemüß -
garten , nebst einem halben Morgen beim Haus
liegenden Ackerland .

Die etwaigen Steigliedhabcr haben sich auf
Dienstag den 2 . Merz l . I . in dem Lindenwirlbs -
hause dahier , mit legalen Zeugnissen über ihr
besitzendes Vermögen versehen , bei dem Steigerungs -
Ake einzusinden .

Bühl am 2g . Jänner >8 >g .
Großh . rzvgl . AmteRevisorak .

( r ) Ettlingen . sFahrnißversteigerungZ Dien¬
stag den 9 . d . M . Vor - und Nachmittags und die
darauf folgenden Tage , wird im Wirihshaus zum
Erbprinzen dahier aus der Vermögensmasse des Spi -
talfchaffners Ullrich von hier , verschiedenes Silber -
gerath , Fahrniß durch alle Rubricken , sodann 2 aus¬
gerüstete Wagen , 7 Obm Wein i8 » 8er , Cftljngcr
GewächS ; 2 braune 6jährige WallachmPferde ; drey
Kühe ; 2 tragende Mutterfthweine ; 3 Lauserschwein ;
ivo Eentiicr Heu und Oehmd , und sonstiger Vor -
ratb , an Grundbirnen , Holz - und Dielcnwaaren ,
gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert wer¬
den . Ettlingen den 3 . Febr . 1819 .

G . oßh . Amtsrevisorat .

( j ) N c cka r b i sch offs h e i m . sMnhlenverlci -
hung durch Verst . igcrung .f Bis Merz >8 ' 8 . wird
der Bestand der Epftnbacher Gemcindsmühle offen ,
und macht eine anderweite Verleibung nöthig / sie ist
eine Bannmühle , hak zwei Mahlgänge , einen Schel -
gang , unb auss . r dct ncthigen Wohnung bekommt
der . Bcständer ohngefahr 7 Vierlel Acker , dann

Vicrrel Wiese » zum Genuß . Diese Wühle wird
bis Mittwoch den 24 . Febr . d . I . VorinittagS ro
Uhr auf dem Gemeindshause zu Epsinbach unter den
dort weiter bekannt gewacht werdenden Bedingungen
mittelst öffentlicher Versteigerung in einen andern
, 0 bis 12jährigen Zeitbestand ge. eben werden . Es
werden nur solche Steigerer - « gelassen , welche das
MüllcrHandwerk gehörig erlernt , und sich sowohl
hierüber als über ihren sittlichen Lebenswandel und
Vermögens - Umstande mit obrigkeitlichen Attestaten
Ausweisen . Ncckarbischoffsheim den 28 . Jan . l 8 ' 9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Heydach bei Pforzheim . sFruchtverkauf .)
Nachstkünstigen Montag den > 5 . d . M . Nachmit¬
tags 2 Uhr , werden auf dem Grundherrschaftlichen
Speicher zu Würm bei Pforzheim , ohngefahr 6 Mal¬
ler Korn , 50 Malter Dinkel , 60 Malier Haber
und 3 Malter Gerst , öffentlich an den Meist¬
bietenden gegen baare Zahlung versteigert werden ,
wozu wir die Liebhaber hiermit einladen .

Heydach den 1 . Febr . > 819 .
Gcundherrlich v. Leutrumsche Rmtbeamtung .

0 ) Oberkirch . sFruchtvcrkauf . ) Von den
bei der hiesig herrschaftlichen Spcicherung disponiblen
Fruchtvorrathen an Waizen , Korn , Gerst , Dinkel
oder Fees und Haber , werden Donnerstag den , 8 .
Febr . d . I . Vormittag « 11 Uhr sn der Derwaltungs -
Kanzley durch öffentliche Versteigerung nach dem
Einfinden und Wunsche der Liebhaber , in großen
oder kleinen Panhien verkauft , wozu man die Lieb¬
haber einladcr . Oberkirch den 4 . Febr . 1819 .

Großberzochiche Dowanialverwaltung .

( >) Offen buro . sFruchtversirigerung Künf¬
tigen Samstag den >3 . d . M . Morgens 10 Uhr ,
werden bei unterzogener Stelle 122 Viertel Früchten ,
bestehend aus Waizen , Halbwaitzen , Korn , Gerst ,
Wickgerst , in abgetheilten kleinen Pcutbien gegen
baare Bezahlung bei der Abfassung auf dem Herr,
fchafilicken Speicher öffentlich versteigert weiden ,
welches hiemit bekannt gewacht wird .

Lffenburg den 4 . Febr . 18 * 9 *
Großherzogliche Dvmainenvrrwaltung .

( 1 ) Rastadt . lHolländcrEichrnVcrsteigerung .^
Montags den 1 . künftigen Monats , werden 50
Stämme Eichen , welche in dem Elcherheimer Ge¬
meindswald , zu Hollandcrholz ausgemustcrt

'
wurden ,

in öffentliche Versteigerung gebracht , und hiedurch
die Liebhaber eingcladen , an gedachtem Tag Vormit¬
tags um 10 Uhr in Elchesheim sich einzusinden ,
und dorten die nähern Bcdingnisse zu vernehmen .

Rastadt den 8. Febr . > 8 >9 -
Großhcrzogl . Forstinspektion .

( 1 ) Karlsruhe . fFeucreimec ffi ( .] Eine
vorzügliche Gattung Feuereimer , welche in einer
Landesanstalt verfertigt werden , ist bei Großberzogl .
Landamt dahier und bei Grvßh . GcneralBrandEasse
in der neuen Adlergasse einzusehen , und für 1 fl .
» 2 kr . da « Stück zu bekommen .

D i e . n st - Nachrichten .
Der Schulpräparand Mathias Graff von

Allem , ist nach erstandener Prüfung unter die Schul¬
kandidaten ausgenommen worden .


	[Seite 66]
	[Seite 67]
	[Seite 68]
	[Seite 69]
	[Seite 70]
	[Seite 71]
	[Seite 72]
	[Seite 73]

